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1 Einleitung 

1.1 Gesetzliche Grundlagen 
Grundlage ist Artikel 19 des Berufsbildungsgesetzes vom 13. Dezember 2002 (BBG), Artikel 12 
der Berufsbildungsverordnung vom 19. November 2003 (BBV) und Artikel 4 Absatz 4 der Jugend-
arbeitsschutzverordnung vom 28. September 2007 (ArGV 5), 
Gestützt darauf erlässt das Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation (SBFI), im 
Einvernehmen mit dem Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) die Bildungsverordnung, aus wel-
cher sich der Bildungsplan ableitet. Im Bildungsplan werden die Pflicht- sowie allfällige Wahlpflicht-
fächer und deren Stundenzahlen in Lehrplänen bestimmt, welche das SBFI (Staatssekretariat für 
Bildung Forschung und Innovation) aufstellt. Diese werden den Erfordernissen der einzelnen Beru-
fe angepasst und gleichzeitig mit dem betreffenden Ausbildungs- und Prüfungsreglement erlassen. 
 
Im Teil A sind die Handlungskompetenzbereiche, berufliche Handlungskompetenzen und Leis-
tungsziele je Lernort umschrieben. Der Lehrplan für den berufskundlichen Unterricht stützt sich auf 
diese Lernzielmatrix.  
 
Im Teil B des Bildungsplans über die Ausbildung und das Qualifikationsverfahren des Zimmer-
manns und der Zimmerin EFZ ist die Zahl der Lektionen pro Fach verbindlich festgelegt. 
Dieser wird vom Verband Holzbau Schweiz und der Fédération suisse romande des entreprises de 
menuiserie, ébénisterie et charpentes, des fabriques de meubles et des parqueteurs (FRM), basie-
rend auf die Bivo Abschnitt 10 zur Schweizerische Kommission für Berufsentwicklung und Qualität 
für Zimmerin und Zimmermann EFZ, regelmässig den Bedürfnissen der Praxis angepasst.  
 

1.2 Zweck 
Der Lehrplan für den berufskundlichen Unterricht verdeutlicht die im Bildungsplan aufgeführten 
Leistungsziele. Er findet gesamtschweizerisch Anwendung und nimmt deshalb keine Rücksicht auf 
regionale Gegebenheiten. Die Leistungsziele sind auf die vier Lehrjahre verteilt. Der Zeitpunkt ei-
nes bestimmten Leistungsziels ist mit einem X im entsprechenden Jahr markiert. 
Der Lehrplan für den berufskundlichen Unterricht ist leistungszielorientiert formuliert. Die Leis-
tungsziele sind in der nachfolgenden Lernzielmatrix umschrieben. Es werden die am Ende der 
Lehre verlangten Kenntnisse und Fähigkeiten definiert.  

 
 

1.3 Ziel 
Die Ziele des Lehrplan für den berufskundlichen Unterrichts sind, 

 die Berufsschule beziehungsweise den Fachlehrer bei der Ausgestaltung der schulischen Be-
rufsausbildung zu unterstützen.  

 dem Lehrling einen Überblick über sein schulisches Ausbildungsprogramm zu geben 
 dem Fachlehrer und dem Lehrling ein Hilfsmittel zur Kontrolle über das Erreichen der Lernziele 

zur Verfügung zu stellen. 
 Eine Abstimmung zwischen BFS und üK sicherzustellen 
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2 Auszug aus dem Bildungsplan 

Lektionentafel 
Die Zahl der Lektionen ist verbindlich. Die Verteilung auf die Lehrjahre erfolgt nach regionalen Ge-
gebenheiten und grundsätzlich in Absprache mit den zuständigen Behörden und Lehrbetrieben. 
 

Unterrichtsbereiche 1. Lj 2. Lj 3. Lj 4. Lj Total

Vorbereiten der Arbeiten 120 90 80 90 380
Abbinden von Konstruktionsteilen
Aufrichten von Holzkonstruktionen

60 50 50 70 230

Vorfertigen von Bauteilen
Einbauen von Schutzschichten und Dämmungen
Montieren von Bekleidungen / Unterkonstruktionen
Montieren von vorgefertigten Produkten

20 60 70 40 190

Total Berufskunde 200 200 200 200 800

Allgemeinbildender Unterricht 120 120 120 120 480
Sport 40 40 40 40 160

Total Lektionen 360 360 360 360 1440

 
Semesterzeugnis: 

In jedem Semester wird im Zeugnis pro unterrichteten Unterrichtsbereich je eine Note erteilt. 
Note für den berufskundlichen Unterricht: 
Pro Semester wird aus den Noten der Unterrichtsbereiche eine auf halbe oder ganze Note gerun-
dete Durchschnittsnote ermittelt. Diese Note gilt als Semesterzeugnisnote. 
 
Die Note für den berufskundlichen Unterricht ist das auf halbe oder ganze Note gerundete Mittel 
aus der Summe der 8 Semesterzeugnisnoten des berufskundlichen Unterrichts. 
 
Das Erstellen von Werkplänen sowie die Themen Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz sind 
integraler Bestandteil aller Unterrichtsbereiche der Lektionentafel. Detaillierte Angaben sind dem 
im Anhang aufgeführten „Lehrplan für den berufskundlichen Unterricht“ zu entnehmen. 

 
Auf Grund der Lektionentafel und der oben aufgefürten Notengebung ergibt sich den berufskundli-
chen Unterricht folgende, verbindliche Zeugnisgestaltung: 
 

Unterrichtsbereich 1.Sem 2.Sem 3.Sem 4.Sem 5.Sem 6.Sem 7.Sem 8.Sem 

Berufskunde: 4.0 4.5 4.5 4.5 5.0 5.0 5.0 5.0 

Vorbereiten der Arbeiten 4.0 4.5 5.5 5.0 4.5 5.0 5.0 5.5 

Abbinden und Aufrichten 3.5 4.0 4.0 4.5 5.0 5.0 4.5 5.0 

Vorfertigen, Einbauen, 
Montieren  5.0 4.0 4.5 5.0 4.5 5.0 5.0 
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II Übersicht der beruflichen Handlungskompetenzen 
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III Anforderungsniveau 
Das Anforderungsniveau des Berufes ist im Bildungsplan (Teil A, Handlungskompetenzen) im 
Rahmen von Taxonomiestufen (K1–K6) bei den Leistungszielen detailliert festgehalten. 
 
 
Handlungskompetenzen 
Bei den Handlungskompetenzen wird zwischen Fach-, Methoden- sowie Sozial- und Selbst-
kompetenz unterschieden. Sie befähigen die ausgebildete Fachperson, den Beruf Zimmerin 
EFZ / Zimmermann EFZ kompetent auszuüben und auf dem Arbeitsmarkt zu bestehen. 
 
Fachkompetenz 
Die Fachkompetenz wird nach den Handlungskompetenzbereichen, den beruflichen Hand-
lungskompetenzen und den Leistungszielen gegliedert. 
 
Die Handlungskompetenzbereiche stellen die Arbeitssituation in einem umfassenden Kontext 
dar und geben einen Einblick, mit welchen Tätigkeiten und Herausforderungen die Berufsleute 
in der Praxis konfrontiert werden. Sie sind für alle Lernorte verbindlich und zeigen den Praxisbe-
zug detailliert auf. 
 
Die beruflichen Handlungskompetenzen stellen die Arbeitssituationen dar, über welche Be-
rufsleute verfügen müssen, um im Beruf erfolgreich agieren zu können. Sie beschreiben Einstel-
lungen, Haltungen oder übergeordnete Verhaltenseigenschaften der Lernenden. Auch diese 
Zielebene ist für alle Lernorte verbindlich und strukturiert den Kompetenzaufbau wie auch die 
Kompetenzüberprüfung. 
 
Die Leistungsziele beschreiben einzelne, in der Regel messbare Tätigkeiten und beobachtba-
res Verhalten. Sie strukturieren den Lernprozess, werden den einzelnen Lernorten zugewiesen 
und ermöglichen die Lernortkooperation. Der jeweilige Lernort übernimmt für die zugewiesenen 
Leistungsziele die Verantwortung für die Erarbeitung der einzelnen Kenntnisse und Fähigkeiten. 
Die Leistungsziele sind auch einer entsprechenden Taxonomiestufe (Kompetenzbeschreibun-
gen K1 – K6) zugeordnet (siehe Seite 8). 
 
Im Teil A des Bildungsplans sind die überfachlichen Kompetenzen in Form von Methoden-, So-
zial- und Selbstkompetenzen stichwortartig bei den beruflichen Handlungssituationen darge-
stellt. Die verschiedenen Kompetenzbereiche werden immer zusammen gefördert. 
 
 
Standortbestimmung 
Ist der Bildungsverlauf infrage gestellt und ist eine Änderung der beruflichen Grundbildung von 
Zimmerin oder Zimmermann EFZ auf Holzbearbeiterin oder Holzbearbeiter EBA vorgesehen 
oder notwendig, ist empfohlen, eine Standortbestimmung durchzuführen. 
 
Die Standortbestimmung basiert grundsätzlich auf den nachfolgenden Dokumenten: 
 Lerndokumentation (Art. 12 Abs. 1 der Verordnung über die berufliche Grundbildung) 
 Bildungsbericht (Art. 12 Abs. 3 der Verordnung über die berufliche Grundbildung) 
 Semesterzeugnis der Berufsfachschule (Art. 13 der Verordnung über die berufliche Grundbil-
dung) 
 Kompetenznachweis aus dem überbetrieblichen Kurs (Art. 14 der Verordnung über die beruf-
liche Grundbildung) 
 
Aufgrund der mittels Leistungsanalyse und Gespräch durchgeführten Standortbestimmung mit 
den Vertragsparteien (lernende Person bzw. gesetzliche Vertretung sowie Berufsbildnerin oder 
Berufsbildner) ist eine Ausbildungsänderung (von EFZ zu EBA) spätestens auf Ende des 1. Bil-
dungsjahres möglich. 
 
Diese Leistungsanalyse ist mit dem Gesuch auf Lehrvertragsauflösung EFZ und Neuabschluss 
Lehrvertrag EBA der kantonalen Behörde zuzustellen. 
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Methodenkompetenzen (M) 
 
Die Methodenkompetenzen ermöglichen den Zimmerleuten dank guter persönlicher 
Arbeitsorganisation eine geordnete und geplante Arbeitsweise, einen sinnvollen Einsatz der 
Hilfsmittel und das zielgerichtete und durchdachte Lösen von Problemen. 
 

M1 Effiziente Arbeitstechniken und Problemlösen  
In einem Holzbaubetrieb ist es wichtig, Ordnung zu halten, Prioritäten zu setzen 
und Abläufe systematisch und rationell zu gestalten. Zimmerleute lösen berufliche 
und persönliche Aufgaben und setzen dabei entsprechende Arbeitsmethoden und 
Hilfsmittel gezielt ein. 
  
Sie führen ihre Arbeit zielorientiert, kostenbewusst, effizient und sicher für sich und 
andere aus und bewerten und dokumentieren ihre Arbeitsschritte fortlaufend. 
 

M2 Lernstrategien 
Im Arbeitsalltag sind laufend neue Kenntnisse und Fertigkeiten zu erwerben. Zim-
merleute reflektieren ihren Lernprozess ständig und passen ihr Lernverhalten un-
terschiedlichen Aufgaben und Problemstellungen situativ an. Sie arbeiten mit effi-
zienten Lernstrategien, welche ihre Fähigkeiten für das lebenslange und selbst-
ständige Lernen stärken. Dazu gehört auch Hilfe anzufordern und anzunehmen, 
um ihre Zielsetzung und ihre Zielerreichung zu ermöglichen. 
 

M3 Prozessorientiertes, vernetztes Denken und Handeln 
Planungs- und Bauabläufe sind als vernetztes System zu verstehen und dürfen 
nicht isoliert betrachtet werden. Zimmerleute setzen geeignete Methoden ein, um 
ihre Tätigkeiten im Zusammenhang mit anderen Berufsfeldern zu sehen und sich 
der Auswirkungen im Planungs- und Bauprozess bewusst zu werden.  
 

M4 Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln 
Zimmerleute setzen die ihnen anvertrauten Maschinen, Materialien, Werkzeuge 
und Hilfsmittel sowie ihre Arbeitszeit speditiv und wirtschaftlich ein. Sie sind sich 
bewusst, dass die Personal- und Materialkosten einen wesentlichen Teil der Her-
stellungskosten darstellen. 
Sie sind sich der Auswirkungen ihrer Arbeit auf die nachfolgenden Arbeitsschritte 
sowie auf den Erfolg des Unternehmens bewusst und verhalten sich entsprechend. 
 

M5 Ökologisches Verhalten 
Ökologisches Verhalten ist aus dem heutigen Arbeitsalltag nicht mehr wegzuden-
ken. Zimmerleute reduzieren im Arbeitsalltag die Beeinträchtigung der Umwelt auf 
ein Minimum. Sie setzen Materialien, Arbeitsmittel und Betriebsstoffe nach baubio-
logischen Kriterien umweltverträglich und effizient ein und berücksichtigen ökologi-
sche Alternativen. Sie entsorgen Abfälle und Betriebsstoffe fachgerecht. Sie setzen 
Umweltschutzmassnahmen und den Lärmschutz im Betrieb und auf den Baustellen 
um. 
 

M6 Qualitätsorientiertes Denken und Handeln 
Qualitätssicherung und -entwicklung hat einen hohen Stellenwert und muss von je-
dem Mitarbeitenden mitgetragen werden. Die Zimmerleute verstehen das Quali-
tätssicherungskonzept aller drei Lernorte und handeln danach, um die Qualitätssi-
cherungen wirkungsvoll zu unterstützen. 
 

M7 Kundenorientiertes Handeln 
Arbeit und Leistung müssen nicht nur erbracht, sondern gegenüber dem Kunden 
vertreten werden. Zimmerleute beraten Kundinnen und Kunden und vertreten auch 
die Interessen des Unternehmens.  
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Sozial- und Selbstkompetenzen (SS) 
 
Die Sozial- und Selbstkompetenzen ermöglichen den Zimmerleuten, Anforderungen in Kom-
munikations- und Teamsituationen angemessen zu bewältigen. Dabei stärken sie ihre Persön-
lichkeit und sind bereit, an ihrer eigenen Entwicklung zu arbeiten. 
 

S1 Eigenverantwortliches Handeln 
Für den Unternehmenserfolg sind alle Mitarbeitenden mitverantwortlich. Zim-
merleute erledigen die ihnen übertragenen Arbeiten mit einer positiven Grund-
haltung und Motivation. Sie beeinflussen den betrieblichen Erfolg durch gewis-
senhafte Entscheide und Handlungen.  

S2 Lebenslanges Lernen 
In der Branche sind Anpassungen an die sich wandelnden Bedürfnisse und 
Gegebenheiten eine Notwendigkeit. Die Zimmerleute sind sich dessen bewusst 
und sind bereit, laufend neue Kenntnisse und Fertigkeiten zu erwerben und 
sich auf lebenslanges Lernen einzustellen. Sie sind offen für Neuerungen, stär-
ken ihre Arbeitsmarktfähigkeit und ihre Persönlichkeit. 

S3 Kommunikationsfähigkeit 
Kontakte mit Menschen verlangen unterschiedliche Verhalten und entspre-
chende Umgangsformen. Zimmerleute kennen für berufliche Situationen ange-
passte Verhaltensweisen und verstehen die Regeln erfolgreicher verbaler und 
nonverbaler Kommunikation. 
Sie passen ihre Sprache und ihr Verhalten der Situation und den Bedürfnissen 
der Gesprächspartnerinnen und Gesprächspartner an.  

S4 Umgangsformen und Auftreten 
Zimmerleute pflegen bei ihrer Tätigkeit die unterschiedlichsten Kontakte zu 
Mitmenschen, die jeweils bestimmte Erwartungen an das Verhalten und die 
Umgangsformen ihrer Kontaktpersonen hegen. Zimmerleute zeichnen sich im 
Umgang mit Vorgesetzten, Mitarbeitenden und Kunden durch Freundlichkeit, 
Offenheit und Hilfsbereitschaft aus. Im Auftreten sind sie pünktlich, sachlich 
und zuverlässig. 

S5 Sorgfalt 
Der Umgang mit qualitativ hochwertigen Materialien ist anspruchsvoll. Die 
Zimmerleute verrichten ihre Arbeit nach bestem Wissen und Gewissen. Sie ge-
hen sorgfältig mit Werkzeugen, Maschinen und den vorgegebenen Materialien 
um. Sie beachten die Vorgaben des Unternehmens und der Produktehersteller 
und führen die Arbeiten mit grösstmöglicher Zuverlässigkeit aus. 

S6 Konfliktfähigkeit / Kritikfähigkeit 
Im beruflichen Alltag der Zimmerleute, wo sich viele Menschen mit unterschied-
lichen Auffassungen und Meinungen begegnen, kommt es immer wieder zu 
Schwierigkeiten. Zimmerleute sind sich dessen bewusst und reagieren in sol-
chen Fällen ruhig und überlegt. Sie stellen sich der Auseinandersetzung, ak-
zeptieren andere Standpunkte, diskutieren sachbezogen und suchen gemein-
sam nach konstruktiven Lösungen. 

S7 Teamfähigkeit / Selbstständigkeit 
Berufliche und persönliche Aufgaben werden allein oder in einer Gruppe gelöst. 
Von Fall zu Fall muss entschieden werden, ob für die Bearbeitung des Auftrags 
eine Einzelperson oder ein Team geeigneter ist. Zimmerleute sind fähig, 
selbstständig oder im Team zielorientiert und effizient zu arbeiten. Sie beherr-
schen die Regeln erfolgreicher Teamarbeit.  

S8 Eigenverantwortliches gesundheitsorientiertes Handeln 
Die Erfüllung der verschiedenen Anforderungen in einem Holzbaubetrieb ist mit 
körperlichen und geistigen Anstrengungen verbunden. Zimmerleute können mit 
Belastungen umgehen, indem sie die ihnen zugewiesenen Aufgaben ruhig und 
überlegt angehen. Sie sind körperlich robust, ausdauernd und verfügen über 
den notwendigen Durchhaltewillen. In kritischen Situationen behalten sie den 
Überblick. Dabei sind die Arbeitssicherheit und der Gesundheitsschutz zu ge-
währleisten.  
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Taxonomiestufen 
 
Jedes Leistungsziel hat eine Kennzeichnung in der Form einer taxonomischen Stufe. Es werden 
sechs Kompetenzbeschreibungen unterschieden (K1 bis K6), von denen in diesem Bildungsplan 
die Stufen K2 bis K5 verwendet werden.  
Diese Zuteilungen machen eine Aussage über das kognitive Anspruchsniveau des jeweiligen 
Leistungszieles. 
 
Im Einzelnen bedeuten sie: 
 
 
K1 Wissen 
Informationen wiedergeben und in gleichartigen Situationen abrufen, aufzählen, kennen. 
(auf Stufe Zimmerleute EFZ nicht relevant)  
 
K2 Verstehen 
Informationen verstehen, erklären, beschreiben, erläutern, aufzeigen.  
Beispiel überbetrieblicher Kurs: 3.6.7. Montage 
Sie beschreiben den Montageablauf (z. B. rechter Winkel, Feuchteschutz) bei der Montage von 
Bodenbelag und Unterkonstruktion. (K2) 
 
K3 Anwenden 
Informationen über Sachverhalte in verschiedenen Situationen anwenden. 
Beispiel überbetrieblicher Kurs: 3.3.1. Ausführungsarten 
Sie erstellen Übungsobjekte von verschiedenen Futterausführungsarten unter Anleitung (für 
Dach und Wand). (K3) 
 
K4 Analyse 
Sachverhalte in Einzelelemente gliedern, die Beziehungen zwischen Elementen aufdecken und 
Zusammenhänge erkennen. 
Beispiel Betrieb 1.2.5 Schnittstellen 
Sie unterscheiden einfache Schnittstellen und Berührungspunkte zu anderen Branchen. (z. B. 
Baumeister, Spengler, Haustechnik). (K4) 
 
K5 Synthese 
Einzelne Elemente eines Sachverhalts kombinieren und zu einem Ganzen zusammenfügen  
oder eine Lösung für ein Problem entwerfen. 
Beispiel Betrieb: 1.1.4. Vermassung 
Sie vermassen in den erstellten Skizzen die notwendigen Masse (Koten, Haupt- und Zwischen-
masse). (K5) 
 
K6 Bewertung 
Bestimmte Informationen und Sachverhalte nach Kriterien beurteilen. 
(auf Stufe Zimmerleute EFZ nicht relevant)  
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